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Theater und Muſik
StadtTheater 19 Januar Siegfried Herr Bürſting

haus Gaſt auf Engagement Nachdem Herr Dramſch ſich unlängſt
recht günſtig als Telramund einſührte erſchien nun wieder ein
anderer Bewerber um das Fach des Heldenbaritons Uebereilungen

en ſich meiſtens empfindlich zu rächen und ſo iſt ein ſorgtältiges
en vor Abſchuß durchaus nötig Hoffentlich findet die immer

brennende werdende Frage Wer ſoll künftig die erſten ſeriöſen Baß
partien an unſerem Stadttheater ſingen auch bald befriedigende Er
jedigung Vielleicht vermittelt uns die nahe bevorſtehende Aufführung der
Zauberflöte die Bekanntſchaft eines neuerdings in Ausſicht genommenen

und den hieſigen Anſprüchen genügenden Baſſiſten Herr Bürſtinghaus
der geſtern als Wotan debütierte beſitzt einen Bazbariton von dunkler
Färbung angenehmem Klang und ausreichender Kraft deſſen Töne
ſedoch nicht alle von ebenmäßiger Schönheit ſind Ziemlich beträcht
cher Umſang iſt vorhanden doch ſchien mir die Stimme des
Herrn Dramſch den man ja bis jetzt allerdings auch erſt in
einer einzigen Partie hörte mehr Friſche und Merall zu haben Sem
Fehler war nur wie bereits erwähnt daß er zu ſehr im Vollbeſitz großen
ſnimmlichen Materials ſchwelgie und fortwährend mit dem Aufgedot höchſter
Lungenkraft ſang Dieſer Vorwurf iſt Herrn Bürſtinghaus nicht zu
machen Er teht Maß zu halten und iſt ein Sänger der viel gelernt
hat und ſeine Mittel und Kenntniſſe mit Ueberlegung verwertet Leider
fällt ihm die Ausſprache mancher Konſonanten ſchwer ſodaß ein leichtes An
ſtoßen mit der Zunge bemerkbar wird Jn der Wiſſenswette klang die Be
antwortung der dritten Frage alſo die Stelle Auf wolkigen Höh n wohnen
die Görter nicht majeſtätiſch genug viel Schönes boten hingegen im 3 Akt die

en mit Erda und Siegfried Haltung und Darſtellung er
mangelten der unerläßlichen Würde nicht Alles in allem bringt der Gaſt
für einen Wagnerjänger ſehr ſchätzbare Eigenſchaften mit doch möchte ich
dringend raten ſowohl ihn als auch Herrn Dramſch zu einem erneuten
Gaſtſpiel einzuladen Das Engagement eines Heldenbaritons iſt zu wichtig

als daß die Entſcheidung ſchon nach einer einzigen Gaſtrolle getroffen
werden ſollte Zu den Vorzügen des Herrn Bürſtinghaus gehört auch
eine impoſante Geſtalt Leider ſtand er bei ſeinem Eintritt in Mimes

Felſenhöhle lange in äußerſt ungünſtiger Beleuchtung Herr Dr Banaſch
hatte als Siegfried wieder einen durchſchlagenden Erfolg Seine Auf
faſſung des prächtig gezeichneten Charakters iſt eine höchſt glückliche und
konſequente und läßt ſowohl den liebenswürdig naiven Zug als den kecken
Jugendmut und die Tatenluſt des Helden überzeugend hervortreten Auch
der Mime des Herrn Böttcher und der wilde Alberich des Herrn
Raven verdienen alle Anerkennung Beide Künſtler führen ihre Partien
mit ſcharfer Ausprägung der charakteriſtiſchen Momente und ſchauſpieleriſch

zielbewußt aus B CoronyMuſſikaufführung der Singakademie in der Marktkirche
Wolfgang Amadeus Mozarts Große Meſſe in mo
wert 427 eine Gedächtnisfeier zur Wiederkehr ſeines

150 Geburistages Es iſt eine auffallende Erſcheinung daß ſich die
überwiegende Mehrzahl unſerer bedeutendſten Tonmeiſter den Meßtext
zur Kompoſition erwählte Von Joh S Bach über Haydn Mozart
Beethooven Missa solemnis Schubert 7 Meſſen Schumann Lüiſzt

BHruckner bis in die letzie Zeit hinein Albert Beckers moll Meſſe blieb
die Meſſe mit ihren verſchiedenen Abſchnitten dem Kyrie dem Gloria
dem Credo dem Sanctus nebſt Benedictus und dem Agnus dei eine
äußerſt dankbare ſtoffliche Grundlage Wir müſſen ſtaunen wenn wir

hören daß der götiliche Mozart bewußten Text nicht weniger denn 18 mal
in Töne faßte Das erſte Mal tat er es als Zwölffähriger das letzte
Mal als gereifter Menſch und Künſtler um die Wende des Jahres 1782
Was ſein Genius der muſikaliſchen Welt mit dieſer ſeiner letzten der

Großen moll Meſſe ſchenkte fiel zu ſo großem Reichtum aus daß
man das Werk neben dem Requiem für das Bedeutendſte der Mozart ſchen
Kirchenmuſik zu halten hat Die moll Meſſe die Mozart leider als
Fragment hinterließ hat ihre eigene lange Geſchichte Man erfuhr darüber
Ausführliches in dem Vorberichte in Nr 3 des General Anzeigers
weshalb nicht weiter darauf eingegangen zu werden braucht Nur ſoviel
möge wiederholt ſein Es dauerte über 100 Jahre bis das erhabene Werk
ſeiner Bedeutung entwprechend wieder zu Ehren kam bis es in dem
Dresdner Hof Kapellmeiſter Alois Schmitt einen ebenſo ſtilgerechten
wie pietätvollen Ergänzer fand Dieſer gediegene Mozartkenner
beſorgie analog der Ergänzung des Requiems durch Süßmayer Mozart s
Schüler eine inſtrumentale Ausarbeitung der Partieen die Mozart
in vollſändigem Entwurfe hinterlaſſen hatte Er ergänzte ferner
die noch fehlenden Teile des Credo durch Stücke aus anderen
Mozartſchen Meſſen und legte dem gänzlich fehlenden Agnus dei die
Melodie des die moll Meſſe eröffnenden Kyrie unter So berühren ſich
Anfang und Schluß ähnlich wie es im Requiem der Fall iſt Man kann
icht mit Beſtimmtheit ſagen ob W A Mozart wenn er ſeine moll

Meſſe ſelbſt zu Ende gebracht hätte von der althergebrachten Ordnung
des Meßtextes nicht abgewichen wäre Er war ja eine andere Künſtler
matur wie Beetboven welcher ſeine Missa solemnis zwar auch mit dem
Dona nobis pacem ausklingen läßt aber trotzdem den erſehnten Frie

den nicht findet Weder die felſenfeſten Dogmen des Credo noch die
himmliſchen Tröſtungen des Sanctus und Benedictus vermögen ihm den
zu geben Beethoven bricht im Schuß tiefſinnig ab und läßt alſo das letzte Wort

jungeſprochen Wir haben hier keine bleibende Stätte ſondern das Zu
ünſtige juchen wr ſo lautet alſo der Weirsheit letzter Schluß in der
hohen Meſſe während der Gedankengang der moll Meſſe ein faſt ent
gegengeſetzter iſt Der Mozart der moll Meſſe findet den erſehnten
Frieden So verſchiedentlich kann die Auffaſſung und Erfaſſung der texpi
chen Grundlage ſein was richtiger iſt wer möchte es entſcheiden
Was nun die Wertſchätzung der Mozart ſchen Meſſe in muſikaliſcher Hinſicht
betrifft ſo kann wie ſchon bemerkt nach dieſem einmaligen Hören
und Auhühren fkrupellos ausgeſprochen werden daß es ſich in der Tat
um em prächtiges im großen Stile angelegtes Werk handelt Man
jühdlr ſich als Muſiker angeſichts der reichen Schönhetten geſtärkt
und wahrhaft erhoben Der Hoheit des Textes wird die WMuſtt
die micht einmal den kirchlichen Stil außer acht läßt durch
aus gerecht H Kretzſchmar hätte gewiß ſein Urteil den
Mozarr ſchen Meſſen wohnt geringer ſachlicher Wert aber großer
perſönticher und kulturgeſchichtlicher Wert inne nicht in ſolcher Allgemern
heit ausgeſprochen wenn ihm die moll Meſſe mit den Schmtitt chen

Vewollftändigungen bekannt geworden wäre Die teils vier teils fünf
und achtſummigen Chöre die intereſſante kanoniſche Stimmführungen auf
weiſen ermnnern die einen mit ihrer geſunden Schlagkraſt die anderen mit
ihrem edien Empfindungsausdrucke direkt an Händel und Bach Unter
den Geſängen der Soliſten findet der aufmerkſame Zuhörer auch
nur Koſtbarkeiten obenan ſtehen das Ft incarnatus mit obli
gater Fiöte Oboe und Fagott und das Benedictus Solo
Quartett Bleibt als letztes der Orcheſterpart der uns Mozart über
all als zielbewußten klar ſchauenden und ſetzenden Meiſter erſchemen läßt
Unſere Singakademie und ihr ſachkundiger Dirigent Herr Profeſſor
Reubke haben durch die Wahl und Aufführung der Mozart ſchen moll

Meſſe ihrem Ruhmeskranze ein neues und wahrlich nicht das geringſte
Blatt erworben Die ungeheure Mühe die für die bedeutende Aujgabe

nöt g war wurde durch den beſten Erfolg belohnt Herr Proſeſſor
Reubke kann befriedigt auf alles zurückblicken Er interpretierte ganz im
Sinne des genialen Schöpfers deſſen ausdrucksvolle ſchöne Muſik ſtil

gerecht reproduziert ſein will Eiunfach ohne äußere Zuraten weil jedes
Hineingeheimniſſen dem Kerne der Sache nur ſchaden würde Der
Chor ſang ſeine oft recht ſchwierigen Partien mit rühmenswerter
Ausdauer und muſikaliſcher Sicherhett Seine Leiſtungen würden

ſich auf nöch höherer Stufe bewegt haben wäre er vom Dirigenten hin
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und wieder zu ſtraffer Rhythmit angehallen Die Thyemen im judelnden
Gloria wären dann noch plaſtiſcher herausgekommen Um den Orcheſter
part machte ſich wieder die e des 36 Jnjanterie Regiments höchſt
verdient ein beſonderes Lob gebüyrt den Holzbläſern denen die Partitur
der moll Meſſe reichlich zu tun gibt Herr Paul Homey er aus Leipzig
führte die Orgelſtimme mit der an ihm längſt geſchätzten Sicherheit aus
Das Schwierigſte rein techniſch ſchon betrachtet verlangt eine Auf
führung der Meſſe von den Soliſten Die Beſetzung der vier nötigen
Stimmen erwies ſich im ganzen genommen als glücklich wenigſtens für
das Soloquartett im Benediktus Wo es aber galt für ſich allein zu
ſingen blieb der Tenoriſt Herr Anton Schloſſer aus Berkin
mit ſeiner unedlen gepreßten Tongebung weit hinter den beiden
Damen Frau M Schmidt Haym Alt und Fräulein
Käthe Hauffe Sopran aus Frankfurt zurück Dieſe eiledigten
ſich ihrer Aufgaben mit muſikaliſchem Geſchmack und tüchtigem
techniſchen Können Namentlich wußte Fräulein Hauffe mit dem wunder
baren Et incarnatus das übrigens in Kürze wieder auf einem Programm
hier erſcheinen wird durch Schlichtheit und innertiche Rührung zu ſeſſeln
Jhren ſonſtigen Stellen ließ die tüchtige Künſtlerin mitunter nicht die
gleiche Sorgfalt zuteil werden Das war recht ſchade Herr Walter
Soomer ſang mit ſchönem Tone die Baßſtimme im Solo Quartett
Das große Verdienſt der Gejamtleiſtung vermögen dieſe und jene kleinen
Ausſtellungen nicht zu ſchnälern Und darum möge die Singakademie
recht bald an eine Wiederholung der ſchönen Meſſe denken

Paul Klanert

Kleine Chronik
Berlin 19 Januar Zum Sturz zweier Knaben aus dem

Zuge Em Doppelmord liegt dem Anſcheme nach dem traurigen
Vorgang zugrunde bei dem wie gemeldet zwei Kinder einer ruſſiſchen
Auswandererfamilie aus dem Berliner Schnellzuge zwiſchen Zilden
dorf und Frankfurt a O herausgeſtürzt ſind Nach den Beobachtungen
die ein Schaffner des betreffenden Zuges gemacht hat ſind die Kinder
wahrſcheinlich von den Eltern aus dem Wagen herausgeſtoßen worden
Es handelt ſich um den Kaufmann Karpowski aus Warſchau der mit
ſeiner Frau und ſemen beiden Kindern ſich allein in einem Abteil dritter
Klaſſe des Schnellzuges befand Der merkwürdige Vorgang findet ſeine
Erklärung in einer Mitteilung die ein Schaffner des betreffenden Zuges
nach deſſen Ankunft in Frankfurt a O dem Bahnhofsvorſtand gemacht
hat Der Beamte hatte den Eindruck als ob die Koupeetür vorſichtig ge
öffnet wurde bevor der zweite Knabe aus dem Zuge herausſtürzte Der
Schaffner gab daraufhin das Notſignal und brachte den Zug zum Stehen
Die auf Grund dieſer Ausſage eingeleitete Unterſuchung dürfte bald zur
vollſtändigen Klarſtellung des Sachverhalts führen

Berlin 19 Januar Sturmſchäden Der Sturm hat hier
und in den Vororten erheblichen Schaden an Gebäuden Gärten uſw
angerichtet Jn den Strayen im Jnnern der Stadt und in Charlotten
burg würden viel Schaufenſter eingedrückt Telephondrähte wurden zer
riſſen Schornſteine fielen um Dachgeſimsſtücke ſtürzten auf die Straßen
und Gerüſte brachen zuſammen Jm Tiergarten und in den Forſten der
Umgegend wurden viele Bäume entwurzelt Jm Vororte Dahlem trug
der Sturm das Dachgeſchoß eines Tanzlokals fort und wehte viele Steine
von Neubauten herunter Soweit bekannt iſt ſind Menſchen nicht ver
letzt worden Eine weitere Meldung beſagt Heute morgen um
81 Uhr wurde die auf dem Dache der St Michagelkirche auf
geſtellte etwa 4 Meter hohe Zinkfigur des Erzen s Michael durch
den Sturm heruntergeworfen Sie traf im Falle eine neben dem Ein
gange auf einem Pfeiler ſtehende Zementfigur und zertrümmerte dieſe
Trotz des regen Fußgängerverkehrs ſind Perſonen nicht zu Schaden ge
kommen

Adorf Sachſen 19 Januar Um 65 Pfennig in den Tod
Aus Furcht vor Strafe wegen eines an feinen Eltern begangenen Geld
diebſtahls in der Höhe von 65 Pf verühte der 13 jährige Bürgerſchüler
Paul Fickert hierſelbſt Selbſtmord indem er ſich zwiſchen den Stationen
Oelsnitz und Hundsgrün vor die Maſchine eines heranbrauſenden Eiſen
bahnzuges warf der Körper des Unglücklichen wurde durch die Räder
mehrfach durchſchnitten und der Kopf vollſtändig zermalmt ſo daß es
Mühe machte die einzelnen Leichenteile auf der Strecke zuſammenzuſuchen
Den geringen Geldbetrag hatte er vorher vernaſcht

Haynau Schleſien 19 Januar Eine gutverſteckte Erb
jchaft Vor 14 Tagen ſtarb im benachbarten Göllſchau eine Rentnerin
Sie hinterließ ein nicht unbeträchtliches Vermögen das nach teſtamentariſcher
Beſtimmung an zwei Kinder der Tochter ihrer Schweſter fiel Bei Auf
nahme des Jnventars fand man in einer Hutſchachtel und zum Teil
in der Garnierung des Hutes ſelbſt 21000 Mark in Wertpapieren
während die Verſtorbene zum Verſtecken des baren Geldes eine alte Lade
gewählt hatte zwiſchen deren Schätzen an Leinenwaren man drei Säckchen
mit je 6000 Mk in Zwanzigmarkhſtücken und ein Säckchen mit 3000 Mk
in Zehumarkſtücken alſo nochmals 21 000 Mk in Bargeld fand

Hamburg 19 Januar Unwetter Hier herrſcht ſchwerer
Sturm Die Sturmflut erreichte heute mittag eine beträchtliche Höhe
das Waſſer ſtand bei den Vorſätzen auf der Straße Mehrere im Hafen
liegende oder auf der Unterelbe befindliche Schiffe haben Beſchädigungen
erlitten Aus Lübthen Meckl Schwerin wird berichtet Heute vor
mittag wurde hier der neue eiſerne Förderturm vom Winde umge
ſtürzt Ein Arbeiter wurde ſo ſchwer verletzt daß er auf dem Transport ſtarb

Aus Harburg meldet man Jnfolge Sturmes ſtürzte heute vormittag
in der Schütteſtraße ein Haus ein Hierbei wurde ein Kind getötet
und eine Frau lebensgefährlich verletzt Aus Alfeld wird gemeldet
Heute früh hob der Sturm das Dach eines Maſchinenſchuppens ab und
ſchleuderte es auf die Stratze Drei vorübergehende Arbeiter wurden
hierdurch ſchwer verletzt einer davon rödlich

Greifewald 19 Januar Brand Auf dem Rittergute Wieck
bei Gutzkow brannte geſtern abend ein großer Kuhſtall nieder Bei

den Rettungsarbeiten erlitt infolge der Aufregung der Beſitzer Hauptmann
Dr v Lepel einen Her zſchlag dem er bald darauf erlag

Darmſtadt 19 Januar Zu der Ueberfallsaffäre worüber
wir geſtern berichteten wird noch folgendes mitgeteiit Der im Stadtwalde
mit einer Schußwunde in der Lunge bdewußtlos aufgefundene Gymnaſiaſt
Clemm iſt zurzeit ſo ſchwer krank daß ſeine Vernehmung noch nicht er
folgen konnte Jm Laufe des geſtrigen Abends wurden Uhr Kette
und Portemonnaie mit Jnhalt im weſtlichen Teil des Stadtwaldes aufge
funden Die Behörde ſieht den ganzen Fall etwas fkeptiſch an zumal
feſtgeſtellt iſt daß der junge Clemm nach den Ausſagen von Mitſchülern
und Lehrern an Verfolgungswahn gelitten und oft von angeblichen Droh
briefen geſprochen haben ſoll Die Auftlärung der etwas myſtiſchen Au
gelegenheit dürfte nach der Vernehmungsfähigkeit des unglücklichen jungen
Mannes zu erwarten ſein

Düffeldorf 19 Januar Eine Diebesbande Die hieſige
Kriminalpolizei verhaftete mehrere Mitglieder einer weitverzweigten wohi
organiſierten Diebesbande die es in größeren Städten beſonders auf den
Raub von Gold und Silberſachen abgeſehen hatte Der Anführer
der Bande ein Deſerteur des 53 Jnfanterie Regiments in Kalk
Monteur Heinrich Moſtert befindet ſich im hieſigen Militärgefängniſſe
Viele Wertſachen wurden bei dem Verhafteten beſchlagnahmt

Köln 19 Januar Orkanartiger Sturm Von verfloſſener
Nacht bis heute vormittag anhaltender orkanartiger Sturm hat große
Verheerungen namentlich in den Vororten angerichtet Auf einzelnen
Chauſſeen ſind ſtarke Bäume wie Streichhölzer geknickt worden Ferniprech
jeitungen nach faſt allen Richtungen ſind geſtört Oberhalb Linz wurde
ein Matroſe vom Schiffe geweht und verſchwand in den hochgehenden
Fluten
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Parie I Januar Eine romantiſche Entjührung im
Automobil die an Verwegenheit nichts zu wünſchen übrig läßt er
eignete ſich dieſer Tage auf einer der belebteſten Straßen von Paris dem
Boulevard de Strasbourg Frau H Katzy eine bildhübſche Blondine der
Stern eines Spezialitätentheaters in der Rue de Grenelle verheiratet

und Mutter von drei Kindern kam des Mittags in einer Droſchke von
der Probe und wollte ſich nach Hauſe begeben Auf dem Boulevard de
Strasbourg näherte ſich ein Automobil ihrem Wagen der Chauffeur
ſprang heraus fiel dem Pferde der Droſchle in die Zügel während ein
zweiter Herr mit kräftigen Armen Frau Katzy packte und in das geſchloſſene
Automobil hob Sofort ſprang auch der Chauffeur auf ſeinen Siß und
der Kraftwagen verſchwand im nächſten Augenblicke mit ungeimlicher Ge
ſchwindigkeit Die auf ſo kecke Weiſe entführte junge Dame ſchrie laut auf
und auf ihre Hilferufe machten ſich mehrere Schutzieute auf Motorrädern
an die Verfolgung mußten aber nach einer wilden Jagd durch inehrere
Straßen den Verſuch des Aufomobils habhaft zu werden wieder augeben
Gute Freundinnen der Eatführten behaupten daß der Entführer nur ein
Kaufmann Maurice Thiers ſei könne der ſich längere Zeit vergeblich um
die Gunſt der Sängerin bemüht und nun mit Gewalt genommen habe
was man ihm nicht gurwillig geben wollte Die Poiizei die auf Betreiben
des Ehemannes der Entführten weiter recherchiert hat bisher den Aufent
haltsort der beiden noch nicht ermitteln können

London 19 Januar Auf der Bühne erſchoſſen Jn einem
Theater in Ayuthia einer Stadt Hinterindiens war wie die Bangkok
Times berichtet ein junger und allgemein beliebter Sänger Amdeng
Bhin der überall große Erfolge hatte aux die Bühne getreten um ſein
Antrittslied zu ſingen als ſich aus dem Dunkel der geſpannt lauſchenden
Zuhörer plötzlich ein Flintenlauf emporreckte und eine Kugel den jungen
Sänger ins Herz traf Der Mörder wurde verhaftet es war ebenfalls
ein Sänger der aus Eiferſucht auf die Erfolge ſeines Nebenbuhlers ſich
zu der verbrecheriſchen Tat hatte hinreißen laſſen

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 19 Januar
Der Alkoholteufel Am 5 Auguſt es war ein Sonnabend

fuhren die Maurer Karl Andräß aus Roitzſch und Lingner aus
Petersrode in urfideler Stimmung von der Arbeitsſtätte in Halle mit der
Bahn nach Hauſe Sie hatten dem Bier gehörig zugeſprochen und ſo
wurde da noch zahlreiche Arbeitskollegen im Abteil waren gelärmt ge
tacht und kräftig geſungen Der Student M welcher nach ſeiner Heimat
Frank urt a fahren wollte hatte in eine Ecke einen Regenſchirm und
zwei Stöcke geſtellt Als einige Arbeiter darunter die Anjekiagten in
Roitzſch den Wagen verlaſſen hatten bemerkte er daß erwähnte Gegen
ſtände verſchwunden waren Jn Anbetracht der angedeiterten Stimmung
der Arbeiter hielt der Student die Tat für einen üdermütigen Streich
Er übergab dem Maurer Sch der die Ausgeſtiegenen kannte ſeine Karte
und erklärte er würde keine Anzeige erſtatten wenn ihm die Sachen wort
nachgeſchickt würden Als nach 3 Tagen die Sachen nicht ankamen
ſchrieb M an den Amtsvorſteher Die Stöcke und der Schirm waren
von dem Angeklagten Andräß genommen Lingner hatte dieſem aber
heimlich den Schirm und einen Stock weggenom nen Auf Veranlaſſung
des Sch erhielt der Beſtohlene ſeine Sachen zurück Andräß wurde aber
wegen Diebſtahls Lingner wegen Hehlexei unter Anklage geſtellt Lingner
wurde freigeſprochen während gegen Andräß auf 3 Tage Gefängnis
erkannt wurde

Die verhängnisvolle Bierflaſche Jn Neukirchen war am
8 Oktober Konzert Der Saal war ſo ſtark befetzt daß verſchiedene Gäſte
noch auf der Galerie Platz genommen hatten Plötzlich ſauſte eine Bier
flaſche von oben in den Saal ſie fiel dem Kupferſchmied Ernſt Frauen
dorf mit ſolcher Wucht auf den Kopf daß ſie zerſchellte und Frauendortk
der ſtark blutete vor Schmerz kaum wußte was er tat Es wurde ihm
geſagt der Schreiber K habe die Flaſche heruntergeworfen F ging des
halb zu demſelben goß ihm Bier ins Geſicht und ſchlug ihn mit einem
Seidel als ihm zwei Frauen in den Arm fielen mißhandelte er auch
dieſe Das Schöffengericht zu Lauchſtädt hatte Frauendorf desdalb zu
1 Monat Gefängnis verurteilt Die gegen dieſes Urteil eingelegte Be
rufung wurde von der Strafkammer verworfen da wiederum jeſtgeſtellt
wurde daß F ſich an einem ganz Unſchuldigen vergriffen hat und ſeine
Zehauptung nur mit der Hand geſchlagen zu haben unwahr iſt

Abgekürztes Verfahren Die angeklagte Arbeiterin Martha
Buſchmann war am 24 Mat v J in großer Geldverlegenheit ſie hielt
es deshalb für gut zu dem Handelsmann R zu geyen von dem ſie
wußte daß er bares Geld liegen hatte um dieſen um ein Darlehn von
6 Mk zu bitten So klopfte ſie höflichſt an die Tür Don dieſe erwies
ſich als verſchloſſen Aber das Fenſter war offen Da die Angeklagte
das Geld ſofort gebrauchte ſchwang ſie ſich durch das Fenſter in die
Stube und nahm aus einer Zuckerbüchſe die im Schranke ſtand nur
6 Mk obwohl angeblich mehrere hundert Mark darm geweſen ſein ſollen
Dieſe Beſcheidenheit im Nehmen konnte ſie aber nicht von der Strafe be
ſeien doch wurden ihr mildernde Umſtände zugebilligi ſodaß ſie mit
3 Monaten Gefängnis der geringſten Strate davon kaui

Diebſtahl und Urkundenfälſchung Der Arbeiter Karl Eifler
aus Radewell hatte in dem Arbeiter St in Oſendorf einen braven
fleißigen und ſparſamen Stiefvater erhalten dem nicht allein daran lag
ſich ſelbſt einen Notgroſchen zurückzulegen und der auch von ſeinem Stief
ſohn nur eine ganz geringe Entſchädigung für Koſt und Wohnung nahm
ſodaß dieſer ſich an 200 Mk paren konnte Als nun der Angeklagte an
das Heiraten dachte nahm er auch das Sparkaſſenbuch ſeines Vaters und
hob in zwei Fällen Beträge bei der hieſigen Sparkaſſe ab wodurch der
Vater um 85 Mk geſchädigt wurde Dabei hatte der Angellagte in
einem Falle eine Quittung mit dem Namen ſeines Stiefvaters unter
zeichnet Das Gericht nahm mit Rückcht auf die Jugend des Angeklagten
mildernde Umſtände an und erkannte auf 1 Monat Gefängnis

r

Pitronensaſtkur
geg Gicht Rheuma Ischias Fettsueht Wagen
ars u Gallienl waw Trältzseh s naturreir
Citronensatt aus fr Früchten ohne Alcohol u ZucFri u
uſatz lange haltbar zu Küchenzw V Bereit erfriſchender
imongaden e nebſt Anweiſ uunentbehrl Probefi gratis l franeo Dankſchreib Ge

heilter oder den gereinigten Saft v ca 66 Titronen 3 S
d ca 120 Citr G Mk freo u Kiſte frei Berlin 1 Kilo
K 3 M frei Haus 14 gold Med Rur echt m Plombe H I

314 Berlin V Roxenstr 27Heinrich Trültzsch Lieferant ärſtl Hofdalt
Jn Halle bei Sprengel Ränk Leipzigerſtraße 2

in Flaſchen zu 60 1,10 2,10 u 3 10 Mt92
Wfa

Voransſichtliches Wetter am 21 und 22 Januar 1906
Bei Nordweſt bis Nordoſtwind teils heiter teils wolkig

etwas kälter ohne weſentliche Niede ſchläge

Wafſferſtände Am 19 Januar Weißenfeis Obderpegel 2,76
Untervpegel 1,62 20 Januar Halle unterhalb 2,38 Trotha 14
19 Januar Bernburg 2,30 Calbe Unterdegel 2,32 Oberpegel 2,04
Dresden 065 Magdeburg 4 25

wontur
Ausverkauf

Enorm billige Einkaufsgelegenneit für

Reisetaschen Reisekoffer Reisekörbe
feine Lederwaren Galanterie

Rijonterie und TLuxus waren

Pecwan Föseho

Leiprigerstrasse 40

Mitglied des Rabatt
Spar Vereins
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OHeite s
Stadt Theater in Halle a S

Direktion M RichardsSonntag den 21 Jannar 1906
Nachmittags

11 FremdenVorſtell zu ermäßigten Preiſen
Anfang 31 Uhr Ende gegen 6 Uhr

Mignon
Oper in 3 Akten mit Benutzung des Goethe
ſchen Romans Wilhelm Meiſters Lehrjahre

von Michel Carrés und Jnlius Barbier
Deutſch von Ferdinand Humbert
Muſik von Ambroiſe Tyomas

Regiſſeur Theo Raven
Dirigent Kapellmeiſter Bernhard Tittel

Perſonen
Wilhelm Meiſter
Philine Schauſpielerin
Laertes Schauſpieler

Fritz Gruſelli
Alice v Boer
Theo Raven

Friedrich Rob BöttcherLothario W SoomerJarno Führer einer Zigeuner

bande Alb AumannMignon Erna FiebigerAntonio Ferd AmbergEin Diener Robert HeinzeSouffleur Paul JungkZigeuner Schaufpieler Herren und Damen
Bürger Bauern und Bäuerinnen

Der erſte und zweite Akt ſpielen in Deutſch
land der dritte in Jtalien gegen 1790

Jm erſten Akt Zigennertanz Srrangiert
von der Balletimeiſterin Adele Stahlberg
Wieſt ausgeführt vom Corps de ballet

Nach dem 2 Akt längere Pauſe
Abends

127 Vorſtellung im Abonnement
Beamtenkarten ungültig

Anfang 71 Uhr Ende 10 Uhr
Cavalleria rusticana

Oper in einem Aufzug
Text dem gleichnamigen Volksſtück G Verga s

entnommen von G Targioni Tozetti
und G Menasci

Muſik von Pietro Mascagni
Jn Szene geſetzt vom Regiſſeur Theo Raven

Dirigent Kapellmeiſter Bernh Titiel
Perſonen

Santnuzza eine junge Bäuerin Liesbeth Stoll
Turiddn ein junger Bauer Dr R Banc ch
Lucig ſeine Mutter Berta Grimm
Alfio ein Fuhrmann W Soomer
Lola ſeine Frau Erna Fiebiger

Bauern und Bäuerinnen
Ort der Handlung Ein ſizilianiſches Dorf

Zeit Gegenwart
Vorher

Novität Zum 3 Male Novität
Stein unter Steinen

Schauſpiel i in 4 Akten v Herm Sudermann
Jn Szene geſetzt von Walter Sieg

Perſonen
Zarnke Steinmetzmeiſter

3 Viertel

R Nonnenbruch

Marie ſeine Tochter H Hallwill
Frau Homeyer Wirtſchafterin
bei Zarnke Roſa Laßner

Hagedorn

Feniſch Buchhalter Max Krüger
Eichholz Wächter Joh Heinz
Lore ſeine Tochter F Wagner
Lenchen deren Kind tl Held
Willig Polier auf dem

We kplatz

Göttling Steinmetz
Jakob Biegler
Reitmaier Kriminalkommiſſar C

M Kaufmann
Hans Rodius
Walter Sieg

Scholling

Lohmmann G Baumgarten
Sprengel Arbeiter R Bruno
Struve F BerendBildhauer Steinmetzen Arbeiter
Mehrere Frauen und Kinder Ort der
Handlung Berlin Zeit Die Gegenwart
Zwiſchen dem 1 und 2 Akt liegen 3 Wochen

zwiſchen den übrigen Akten je ein Tag
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Montag den 22 Januar 1906
128 Vorſtellung im Abonnement 4 Viertel

Beamtenkarten gültig

Anfang 71 Uhr Ende 10 Uhr
Das Glöckchen des Eremiten
Kom Oper in 3 Akten v Lockroy u Cormon

Deutſch von F Gumbert
Muſik v Aimé Maillart Regie Theo Raven
Dirigent Kapellmeiſter W Staackmann

Perſonen
Thibaut ein reicher Pächter Rob Böttcher
Georgette ſeine Frau Marg Giers
Belamy ein Dragoner Unter
offizier Paul Trede

a G a E
Sylvain erſter Knecht des

Thibaut Fritz GruſelliRoſe Friquet eine arme
Bäuerin Minni Winklera G a E

Alb Aumann
Friedr Dern
Paul Jungk

Bauern Bäuerinnen
Ein franzöſiſches Ge

Grenze

Ein Prediger
Ein Dragonerleutnant
Ein Dragoner

Dragoner
Ort der Handlung
birgsdorf nicht weit von der

Savoyens Zeit 1704
Nach dem 1 Akt längere Pauſe

O ienstag Stein unter Steinen

a spezial instituts a
für Augengläs e p

Carl Schneider
20 Gr Ulrichſtraße 20

Vorteilhafte Bezugsquelle aller
r u mechaniſch Artikel

Reparaturen ſtets ſoſortdals Roland

Täglich Konzert
Origin Wiener Jehr amweln

Anfang 7 Uhr abends
Sonutag Anfang 4 Uhr nachm

Sonntag General nzeiger für alle und den

In meinem billigen Verkauf

S zurückgesetzter Waren

Abendmäntel
aus gediegenen

hellen und dunklen

warmen

Wintorstoffon

mit angewebtem
Kkarierten Vutter
und Poelzkragen

Wert

pis 30 MK

und verkaute
solohe Stäüok für

Stück zum
Selbstaussuchen

mit

FTräedr Herm Hönlere

am einiger Turm

Filiale der
Magdeburger Privat Banl

Poststrasse 12
Magdeburger Privat Bank

Magdeburg Hamburg

Aktienkapital M 24 000 000
Wir machen auf unsere feuer und einbruchsichere

aufmerksam Wir vermieten in derselben

Stahlschramnlafä cher

8 bis 20 Mar
auch die Bedingungen auf Wunsch gern ein

Filiale der

Poststrasse 12

Thalla Festsäle
Sonntag den 21 Fanuar

Gr oSSer BallAnfang a UVſr H Kumne
les e o W lernen

Telegramm Adresse
Privatbhank Hallesaale

Fernsprecher Nr 338 u 405

Stahlkammer Anlage
unter eigenem Verschluss des Mieters zur Aufbewahrung von Wertpapieren

Doknmenten Gold und Silbersachen und Wertstücken aller Art
Der jährliohe Mietspreis beträgt je nach Grösse des Faches

für eine Kürzere Zeitdauer stellt sich derselbe entsprechend billiger
Nähere Auskunft erteilen wir bereit willigst an unseren Kassen und senden

Ferner übernehmen wir zur Auf
bewabrung in unserer Stahlkammer für längere oder kürzere Zeit

vVerschlossene Dopots Kisten Koffer usw
Die Besichtigung der Anlage ist jederzeit gern gestattet

Magdeburger Privat Bank Halle as

v 2 e31 Januar
Knaisersäle 39 Janunr

Frederic Lamond
Kartenverkauf otmusiknalienhandliung Reinhold Koceh

C udlrſreis

Knituserväle 1 Vebrunar

II Willy Burmester
Hofmusikalienhandiung Keinhold KoehKartenverkauf

Kniversüäle 14 Vebrunr

II Emmy Destinn m
Hofmusiknlienhandinng Reinhold KochKartenverkauf

Wintergarten
Sountag den 21 Jannar 1996 abends 8 Uhr

Groſzes Extra Militär Konzertausgeführt vom men ne des Mansfelder Feld Art Regts Nr 75

unter Leitung des Ken r Herrn F StadoeEntree 3 gNach den hohe B L L

Paul Zschey eyge r Stade
Saalschloss Bramerei

Sonntag den 21 Januar nachm 31 Ahr

S Grosses Konzert
ausgetührt von der geſamten Kapelle des Herrn Muſtkdireßtor O Thiem

Eintritt 35 Dfſg inkl Steuer F Winkler
Richard Ruhe s Concerthaus

Karlſtr 14 Telephon 3058Morgen Snthz den 21 Janugar

Grosser öſtentl FIaskenvball
Die 2 ſchönſten Damen u die origin Herren Maske erhalten wertvolle Preiſe

Einlaß 6 Uhr D OS Vorzugskarten im Lokal
z ve Zenann Wannhäunsers er
e früher Pressler s BergW Sonntag den 2l Jannar er von 6 Uhr abends ab W

Grosser Elite Masken Jall
Vollſtändig renovierter und feſtlich dekorierter Saal

Große Ueberraſchungen Alles da
Freundlichſt ladet ein Rich Müller

Hemer s Restaurant

Halle a
Marthaſtraße 22

Sonntag den 21 Jannar
Erſter

humor Familien AbendS än Lacherfolg
Hierzu ladet ſrenndlichſt ein

Kaisersale
Tunnel TunnelSonntag den 21 Januar

nachmittags 4 Uhr

Großes Kappenfeſt
Zither Klub Frohſinn

Gasthaus Radefwell
TFurnverein Radewell

Sonntag den 21 Januar
Großer Maskenball
wozu ergebenſt einladet

Anfang 7 Uhr Der Vorſtand
Masken haben freien Eintritt

Kmmensorf
Gaudiech s Restaurant

Jnh Carl Heinrich
Sonntag den 21 Januar

m Kränzchen
des Ammendorter Turnrereins

Es ladet freundlichſt ein
Anfang 4 Uhr Der Vorſtand
Kaffeegarten Trotha
Sonntag den 21 d M v 4 Uhr an
Geffentlicher Ball

friſch geback Pfann u Kaffeekuchen
vorzügl Speiſen und Getränke

Gasthof Seeben
Morgen Sonntag von 3 Uhr an

Preis Schie en
wozu einladet iohbterJuris tische Rurse fur Kauſſoats und

Gewerbetreibende
Am 21 d Mis abends 8 Ahr beginnt ein Kurſus über das Thema

Wie Kommt der Gesehäftsmann zu seinem Gelde
und endet gegen Mitte des Monats März

Das Honorar dieſes für alle Klaſſen von Kaufleuten und Geſchäftslenten wirklich
hochintereſſanten Kurſus man verlange die Proſpekte und Referenzen ſtellt ſich auf di
wirklich für jeden leicht erreichbare Summe von

Maris O
die auch noch der Bequemlichkeit wegen in zwei monatlichen Teilzahlungen von

uIark 5
entrichtet r können

Safes

Die Feier des 15 Stiftungstfestes muß eingetretener Verhältniſſe halber

P voersechoben werden Der Vorſtand Halle a Geiststrasse 15 III Hr jar Berding
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